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und draußen Wir leben in einer nnruhigen nervöſen Seit in der die Ereigniſſe ſich Schlag um
Schlag ablöſen und das Kriegsgetümmel nicht zum Schweigen kommen will Wer kann da noch

R eine allſeitig aber auch ſchnell orientierende große Tageszeitung entbehren Die Frage Welche
Zeitnug wollen wir halten wird in dieſen Tagen vielfach anfgeworfen und bei der Beantwor

tung ſollte nicht nur die Billigkeit ſondern in erſter Linie der Charakter die Zuverläſſigkeit und die Reichhaltigkeit
ausſchlaggebend ſein Der nivellierende Hug unſerer Seit hat namentlich auch auf die Tagespreſſe ſich erſtreckt
und wirkt unheilvoll auf die Jndividualität verhängnisvoll auf die Anteilnahme am politiſchen und öffentlichen
Leben unklar und verſchwommen wie die politiſche und wirtſchaftliche Haltung ſolcher Blätter iſt auch die
Meinnng die ihre Lektüre erzeugt Mehr wie je ſollte jeder Hansvater jeder ernſtdenkende Deutſche es als eine

vornehme Pflicht erachten nur ſolche Seitungen zu halten die ihm ein ernfthafter Berater in den tanſend
Fragen des politiſchen ſozialen und kommunalen Lebens ſein können die nicht nach Senſation ſtreben ſondern ſich
eine umfaſſende Information auf allen Gebieten nicht zum mindeſten auch auf dem der Literatur Kunſt
und Wiſſenſchaft zum Fiel geſetzt haben Als ſolches Blatt empfiehlt ſich die
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die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags erſcheinend nicht nur unter den Blättern Mittel
deutſchlands mit an erſter Stelle ſteht ſondern hinſichtlich ihrer

Reichhaltigkeit Schnelligkeit und Suverläſſigkeit der Berichterſtattung
und Sorgfalt bei der Wahl ihres Jnhaltes

in Anſpruch nehmen darf den Vergleich mit jedem anderen Blatte ſelbſt mit der vielfach über Gebühr gewür
digten reichshauptſtädiſchen Preſſe aushalten zu können

Die parlanmentariſche Saiſon
erreicht zu Beginn des neuen Jahres ihren Höhepunkt wichtige Entſcheidungen wie das Schickſal der Handels
verträge im Reichstag und der vielumſtrittenen Kanalvorlage im Landtage ſtehen bevor Alle Außzerungen
und Entſchlüſſe der parlamentariſchen Körperſchaften werden in der Saale Zeitung mit gewohnter
Freimütigkeit und wo notwendig mit ernſter Kritik beleuchtet werden Die umfangreiche parlamentariſche
Berichterſtattung erfolgt auf ſchnellſtem Wege Eine vielgliedrige Redaktion und ein weitverzweigter Berichterſtatter
apparat bürgt für ſorgfältige und beſte Bearbeitung aller Ereigniſſe gleichviel ob ſie ſich im Ausland der Provinz
oder der Stadt abſpielen Auf die Ausgeſtaltung des lokalen Teils der längſt als der reichhaltigſte und intereſſanteſte
aller hieſigen Blätter anerkannt iſt wird beſonderes Geidicht gelegt ohne Vorurteil und völlig unabhängig
wird an die Srörterung aller kommunalen Fragen herangetreten nur das ſelbſtändige Urteil unbeeinflußt von
Parteigunſt oder ſonſtigen Vorteilen bietet Hewähr für Objektivität und Zuverläfſigkeit Denn nicht mit
wohlfeilen Redensarten und gehäſſiger Tendenzpolitik wird die Notlage vieler Erwerb kreiſe beſeitigt ſondern durch

Aufklärung und geſunden Fortſchritt in allen Phaſen von Handel und Wandel

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
fanden von jeher eine liebevolle Pflegeſtätte in der Saale Heitung und ebenſo iſt es bekannt daß der Familien
lektüre ganz beſondere Sorgfalt gewidmet wird Der neue Jahrgang wird wieder eine ganze Reihe literariſch
wertvoller und ſpannender Romane veröffentlichen Sunächſt gelangt zur Veröffentlichung

Auf Breſſen hof von Fr Lehne
ein feſſelnder Roman der den beliebteſten Schöpfungen einer Heimburg und Werner getroſt an
die Seite geſtellt werden kann und der durch ſein Lokalkolorit der Roman ſpielt in Halles Umgebungl
gerade für unſere Leſer noch an Reiz gewinnt Wir freuen uns mit dieſer Arbeit deren Erſtabdruck wir
erworben haben eine Autorin einzuführen die ſicherlich bald den beliebteſten Familienblattſchriſeſtellerinnen
der Gegenwart beigerechnet werden wird Andere intereſſante Romane werden folgen Den weiteren Jnhalt der

täglichen Anterhaltungsbeilage

bilden Novpellen Plaudereien Eſſays die ebenſo wie das Feuilleton des Hauptblattes die Berichte über
okale und auswärtige Ereigniſſe auf den Gebieten der Kunſt des Theaters und der Muſik von fachkundiger
Hand ausgewählt und bearbeitet werden Eine Sonntagsbeilage die Blätter fürs Haus ſorgen für Be
lehrung in Angelegenheiten von Haus und Gartenwirtſchaft

Ein umfangreicher Handelsteil
der neuerdings ganz beträchtlich erweitert wurde vermag alle Anſprüche zu befriedigen VReichhaltigkeit und
Schnelligkeit iſt ſein Charakteriſtikum So liegt der Kursbericht der Berliner Börſe in der
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früher vor als in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das Gleiche iſt der Fall in bezug auf die wichttigſten
Leipziger Kursnotierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen als in der Saale Zeitung

Die Saale Heitung iſt Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Vachbarſtädte
auch veröffenllicht ſie die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Candratsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind Anzeigen jeder Art finden ſchon wegen der Dichtigkeit der Verbreitung der Saale Seitung unter
dem faufkräftigen Publikum der Umgegend in ihr die denkbar weiteſte und erfolgreichſte Beachtung und ſind darum
von anerkannt größter Wirkung

Alle Beſtellungen bei der Poſt müſſen möglichſt frühzeitig bewirkt werden da nur dann Gewähr für recht
zeitige und pünktliche Lieferung vorhanden iſt Wir bitten deshalb die Erneuerung des Abonnements reſp
Veubeſtellungen auf die SaaleHeitung alsbald bei der nächſten Poſtanſtalt und bei den Bri efträgern ſowie
in unſerer Expedition bewirken zu wollen Aen hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im
Dezember erſcheinenden Nummern koſtenlos geliefert

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleSeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei
allen Kaiſerl Poſtanſtalten 3,25 k bei unſeren Expeditionen 2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zwei
maliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung
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Die franzöſiſche Zentrumspartei
Wie in Jtalien ſo iſt auch in Frankreich eine katholische
Zentrumspartei im Entſtehen begriffen Dieſe Neubildungen
verdienen das lebhafteſte Jntereſſe ja insbeſondere auch

vom Standpunkte des antiflerikalen Politikers weil wenn
erſt in dem benachbarten Frankreich und in dem verbündeten
Jtalien ſtarke Zentrumsparteien entſtanden ſind der Nimbus
und der Einfluß des deutſchen Zentrums noch geſteigert
werden dürften

Dies umſomehr als die deutſche Zeutrumspartei Vorbild
und Lehrmeiſter der in der Bildung begriffenen geſinnungs
verwandten Parteien in den beiden großen romaniſchen
Staaten iſt Die Civiltä Cattolika hat vor kurzem die
deutſche Zentrumspartei begeiſtert als Vorbild ſozialen
katholiſchen Wirkens gelobt die franzöſiſchen Klerikalen ſind
über dieſe Lobpreiſungen in der Preſſe hinausgegangen
Wie ein deutſches klerikales Blatt berichtet hat anfangs
dieſes Monats eine Deputation franzöſiſcher Katholiken
Berlin beſucht um ſich mit Zentrumsabgeordneten über die
Organiſation die Ziele und die Erfolge des deutſchen
Zentrums zu beſprechen Anfang Januar wollen die Herren
die in Berlin gemachten Erfahrungen und empfangeuen
Belehrungen benutzen um in einer konſtituierenden Ver
ſammlung in engem Anſchluſſe an das deutſche Zentrum
eine entſprechende Organiſation zu ſchaffen

Es iſt wohl als vorbereitender Schritt hierzu anzuſehen
daß am 15 Dezember in Paris ſeitens der Action libérale

beiläufig kann man auf dieſen Namen der Vereinigung
das lateiniſche Scherzwort lucus a non lucendo anwenden
denn von Liberalismus iſt bei den Herren an ſich nichts zu
finden eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung ſtatt
gebabt hat 78 franzöſiſche Departements waren durch
900 Bevollmächtigte vertreten und zwar ohne die Pariſer
Gruppen und Ausſchüſſe mitzuzählen

Jn dieſer Verſammlung wurde ebenſo wie es neulich
ſeitens der Civilta Cattolica den italieniſchen Katholiken
anempfohlen worden iſt die Notwendigkeit hervorgehoben
ſich beſonders den ſozialen Aufgaben zu widmen um
auf dieſe Weiſe Anhang zu gewinnen Jn Frankreich wo
die ſozialen Leiſtungen der Geſeßgebung erheblich hinter
den ſozialen Errungenſchaften Deutſchlands zurückſtehen
könnte es den Klerikalen gewiß nicht an einer reichen
Möglichkeit ſozialer Betätigung fehlen freilich iſt das ſoziale
Empfinden bei den franzöſiſchen Klerikalen einſtweilen noch
ebenſo embryonal entwickelt wie bei den anderen bürgerlichen
Parteien was beiſpielsweiſe aus der Abneigung klerikal
bürgerlicher Kreiſe gegen eine gerechte Verteilung der Steuer
laſten hervorgeht

Die künftige franzöſiſche Zentrumspartei will jedenfalls
über der ſozialen Betätigung keineswegs die politiſche
vergeſſen Bei der am 15 Dezember ſtattgehabten Verſamm
lung wurde beſonders hervorgehoben daß die franzöſiſchen
Klerikalen bei verſchiedenen politiſchen und kommunalen
Wahlen bereits einen ſtarken Einfluß hätten ausüben
können Künftig ſoll dies ſo hofft man in noch viel
höherem Maße geichehen

Eine Möglichkeit großen politiſchen Einfluſſes wird in
Frankreich wie überall durch eine große Verbreitung der

Jruilleton
777 Nachdrauck verhoten

Berliner Rlauderei
Verſchwunden ſind die Tannenkolonien die bis zum

heiligen Abend den Duft und den Zauber der heimatlichen
Wälder in die Reichshauptſtadt übertrugen Jn jeder
Straße auf jedem Platze ſtanden die trauten poeſie
umwobenen Weihnachtsbäume der proſaiſchen Käufer
harrend Und ſie wurden hoch bezahlt in dieſem Jahre
herrſchte in dem Artikel Chriſtbaum eine ſtarke Hauſſe
Große Nachfrage und kleines Angebot trieben den Kurs
in die Höhe juſt wie ein Börſenpapier Die Jnvaſion der
würzigen Tannen aus Thüringens herrlichen Wäldern aus
dem Rieſengebirge und dem Harz war in dieſem Jahre
nicht ſonderlich heftig Störende Schneefälle erſchwerten den
Transport Und ſo mußte der arme Berliner etwas tiefer
in die durch den Kauf von Weihnachtsgeſchenken geleerte
Taſche greifen und für eine mäßige ſtruppige Tanne drei
deutſche Reichsmark bezahlen Die hohen ſchlanken feier
lichen Edeltannen mit dem feinen Silberglanz der Nadeln
waren für den gewöhnlichen Staatsbürger unerſchwinglich

Schätzenswerte Wißbegierde beileibe nicht kommune Neu
gier trieb mich am erſten Weihnachtstage der religiöſen
Handlung in einem ſeltſamen Gotteshauſe beizuwohnen

Ich ging in die Schifferkirche offiziell Schwim
mendes Schifferheim in Berlin benamſet Zwar
iſt Berlin immer noch nicht Seeſtadt wird s auch nimmer
werden ſofern nicht eine neue Sündflut dafür ſorgt aber
dennoch iſt der Schiffahrtsverkehr auf der Spree recht be
trächtlich Obſtkähne aus Böhmen mit Zement und
Steinen beladene Fahrzeuge aus Stettin ſchwerbefrachtete
Zillen aus Hamburg und dem Binnenlande ſammeln ſich
in großer Anzahl in Berlin Um den Schiffern und ihren
Angehörigen alltags ein Heim zu bieten zu
zur Erhölung zum Leſen und Schreiben und ſie
Sonntags zu gemeinſamem Gottesdienſt zu verſammeln
hat man einen großen Frachtdampfer zu einem Gotteshauſe
umgebaut an das ſich ein Erfriſchungsraum ſowie der
Wohnraum für den Schiffsführer anſchließt Vor einigen



ſinnungsverwandten Preſſe geſchaffen Hierüber iſt nun8 der Verſammlung der Action libérale viel Erfreuliches

vom klerikalen Standpunkte aus natürlich berichtet
worden In Lille in Toulouſe in Havre in Cherbourg in
Vordeaux ſind teils neue klerikale Blätter begründet worden
teils ſollen die bereits vorhandenen Organe dieſer Richtung
einen ſtarken Aufſchwung genommen haben Falls die in
dem Kongreß gemachten Angaben der Wahrheit entſprechen
ſo würde daraus allerdings auf einen erheblichen Fortſchritt
der klerikalen Tendenzen in Frankreich zu ſchließen ſein

Es iſt aber dafür geſorgt daß die klerikalen Bäume nicht
in den Himmel wachſen Die Kölniſche Volksztg die
wenn es ſich um franzöſiſche Klerikale handelt viel un
parteiiſcher iſt als wenn ihre deutſchen Geſinnungsgenoſſen
in Frage kommen erinnert ihre franzöſiſchen Parteifreunde
daraän daß ſie ſich mit einer gewiſſen Vorliebe in große
Blamagen hineinziehen laſſen So ſind die franzöſiſchen
Klerikalen eben jetzt wieder in den SyvetonSkandal ver
wickelt denn ſie waren unvorſichtig genug dieſen Mann
nach ſeinem Attentat gegen den General André als Helden
zu feiern und dann nach ſeinem Tode in edlem Wetteifer
mit den Nationaliſten die Regierung zu beſchuldigen ihn
umgebracht zu haben Ebenſo haben ſie ſich durch Boulanger
Deroulède Drumont und andere Leute die teils Narren
teils etwas Schlimmeres waren oder noch ſind kompro
mittiert

Troß dieſer Unklugheit der franzöſiſchen Klerikalen halten
wir es leider wohl für möglich daß ſie wenn ſie ſich erſt
als geſchloſſene politiſche Partei feſt organiſieren in den
nächſten Jahren erheblich vorwärts kommen Die kirchen
politiſchen Kämpfe in Deutſchland haben bedauerlicherweiſe
vor einem Menſchenalter die deutſche Zentrumspartei kon
ſolidiert und hochgebracht die gegenwärtigen kirchenpolitiſchen
Kämpfe in Frankreich können dort möglichenfalls eine ähnliche
ungünſtige Wirkung haben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Dem Landtagsabgeordneten Fabrikdirektor Dr Böttinger
zu Elberfeld iſt in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender der
Göttinger Vereinigung zur Förderung der angewandten Phyſik
und Mathematik der Charakter Geheimer Regterungsrat ver
liehen worden Dieſe Ernennung darf bei einem Manne der
außerhalb der Beamtenhierarchie ſteht als eine außergewöhnliche
Auszeichnung angeſehen werden Die Univerſität Göttingen
u e ſchon 1897 den philophiſchen Doktortitel honoris cansa
verliehen

Politiſches

Die Feſtſtellung daß der Reichskanzler Graf Bülow
die von dem bündleriſchen Abgeordneten v Oldenburg
Jan ufſchau einem hohen Staatsbeamten mit Beziehung auf
die Handelsverträge in den Mund gelegte Aeußerung nicht
getan hat iſt von verſchiedenen Seiten als überflüſſig bezeichnet
worden mit der Begründung es hätte ja ohnehin niemand den
Grafen Bülow mit der Aeußerung in Verbindung gebracht
Demgegenüber beruft ſich die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
auf mehrere Preßſtimmen u a auf die Königsberger Hart
Zeitung die geſagt hatte in erſter Reihe habe der Reichskanzler
Graf Bülow alle Veranlaſſung ſchon ſeiner ſelbſt wegen und
dann auch zum Schutz der oberſten Reichsbeamten von dem
Reichstagsabgeordneten v Oldenburg Januſchau den Namen
des hohen Staatsmannes zu fordern Damit ift doch nicht
geſagt daß der Reichskanzler die von dem Abg v Okdenburg
erwähnte Aeußerung getan haben könne ſondern nur der
Grundſatz aufgeſtellt worden daß der Reichskanzler zum Schutz
aller hohen Beamten die für die Unterzeichnung von Handels
verträgen in Frage kommen die Pflicht hat vom Abg v Oldenburg
den Namen des hohen Staatsmannes zu fordern der auf die
Frage wie er denn dem Vaterland ſchädliche Handelsverträge
unterzeichnen könne geantwortet haben ſoll Wenn ich es nicht
tne dann tut es ein andrer Dieſe Aufforderung iſt in der
Nordd Allg Ztg an den Abg v Oldenburg Jannſchau nur

in recht milder Form gerichtet worden Die Deutſche Tages
zeitung behouptet daß bei der Aenßerung des Abg v Oldenburg
nnr die Capriviſchen Handelsverträge gemeint ſein
könnten Jn einer angeblichen Berichtigung erklärt Abgeordneter
v Oldenburg er habe von der Kanalvorlage geſprochen und

dabel ausgeführt daß die Abgeordneten durch zwei veſchledene
Grundanſchaunngen getrennt würden die einen hielten es für
ihre Pflicht ſchädliche porreg unbedingt a die
anderen ſelen bereit aus politiſchen Gründen Schädliches zu
bewilligen um noch Schädlicheres zu vermeiden Dabei erwähnte
er daß aus dieſen Motiven auch die Capriviſchen Handels
verträge angenommen worden ſeien und erzählte er habe
damals einen hohen Staatsbeamten der ihm ſeine Bereitwillig
keit erklärte die Verträge zu unterſchreiben gefragt wie er das
tun könne obwohl ſie doch zugeſtandenermaßen die Landwirt
ſchaft ſchädigten er habe dem betreffenden Staatsmanne ferner
geſagt wenn er es nicht täte und vielleicht zwei andere nicht
die nach ihm berufen würden dann würde aus der Sache mög
licheeweiſe nichts werden Die Antwort des Staatsmannes
habe gelautet Zeigen Sie mir die beiden aunderen
Das waren behauptet die Deutſche Tagesztg dem Sinne nach
die Ausführungen des Herrn v Oldenburg Den Namen des
damaligen Staatsmannes zu nennen liege für ihn keine Veran
laſſung vor Darin tänſcht ſich Herr v Oldenburg Wenn
er eine derartig ſchwere Anſchuldigung erhebt muß er auch
bereit ſein den Namen des von ihm Angeſchuldigten unter allen
Umſtänden zu nennen

Ein erblicher Sitz im Landtag iſt in den Weih
nachtstagen in agrariſchen Blättern wie ſaures Bier ausgeboten
worden Der Verkauf eines großen Gutes in Mecklenburg für
drei Millionen Mark wird angeprieſen mit der für mecklen
burgiſche Verhältniſſe charakteriſtiſchen Einleitung Seltene
Gelegenheit zur Gründung eines Fideikommiſſes in Mecklenburg
mit erblichem Sitz und Stimme im Landtag Es wird ver
ſichert daß es ſich vor allem um eine totſichere Kapitalsaulage
handelt Jn Mecklenburg iſt bekanntlich das Recht zur Ver
tretung im Landtag für die Mitglieder der Ritterſchaft geknüpſt
an den Beſitz eines landtagsfäbigen Gutes Jm vorliegenden
Falle wird der erbliche Landtagsſitz noch beſonders empfohlen
durch die Verſicherung daß gleichzeitig damit erworben wird
ein eigenes Dorf mit Schule und Kirche

Jnder jüngſten ſozialdemokratiſchen Preßfehde
haben die Leipz Volksztg und Herr Mehring das letzte Wort
behalten Der Vorw druckte am Sonntag den gegen ihn ge
richteten auch von uns wiedergegebenen Artikel des Leipziger
Blattes ab erklärt aber er ſei nur durch die Ausſchlachtung
dieſer Ausführungen von ſeiten bürgerlicher Blätter genötigt ge
weſen den ſeit langem innegehaltenen Grundſatz zu verlaſſen die
Lelpz Volkszta nicht zu kennen ſoweit ſie ſolchen Parteiſtreit

betreibe lehne es aber auch jetzt ab ſich irgendwie in eine Aus
einanderſetzung gegenüber den ehrenrührigen Beſchimpfungen
einzulaſſen welche die Leipz Volksztg gegen ein Mitglied
ſeiner Redaktion richte Lediglich zur Vermeidung irriger An
nahme nnter den Leipziger Parteigenoſſen ſtelle er feſt daß
Mehring den Angriff zu einer Angelegenheit perſönlichen Haſſes
mache während die über den Parvus Artikel im Vorw ver
öffentlichte Aeußerung Meinung der Redaktion ſei Gleich
rig der entticht das Centralorgan nachſtehendes Schreiben

von Bebel
Jnfolge meiner Abreiſe von Berlin am Montag früh und

eines mehrtägigen Aufenthalts auf der Reiſe hierher kommt
mir die Entgegnuug des Genoſſen Mehring auf meine Er
klärung in der letzten Sonntagsnummer des Vorwärts erſt
heute zu Geſicht Dieſer letztere Umſtand iſt der Grund daß
ich darauf verzichte nachträglich auf die höchſt einſeitige
und die Hauptſache beiſeite ſchiebende Enigegnung
des Genoſſen Mehring noch mit einem Wort zu
antworten

Züſrich den 23 Dezember 1904 A Vebel
Das war allerdings das Klügſte was Bebel tun konnte denn
eine Ausſicht auf Erfolg gegen Mehring beſtand für ihn weder
in ſachlicher noch in formeller Hinſicht mehr

Volkswirtſchaftliches

Zu der neuen deutſch öſterreichiſch ungariſchen Handelsvertrag saktion wird der Frankf Ztg
aus Wien berichtet

Die öſterreichiſch ungariſchen Unterhändler ſind wieder hier
eingetroffen Wie verlautet wurde in den einzelnen Punkten
einerſeits der deutſchen auf die Jnduſtriezölle darunter
Maſchinen Papier Eiſenwaren chemiſche Erzeungniſſe ge
bundene Bücher bezüglichen Forderungen andererſeits der be
kannten öſterreichiſchungariſchen Forderungen ein teilweiſe
genügendes Entgegenkommen konſtatiert während in einzelnen
dagegen eine neue Formuliernng der Gegenvor
ſchläge nötig erſcheint Deshalb iſt auf Dienstag oder
Mittwoch abermals eine geweinſame Miniſterkonferen z
in Ausſicht genommen behufs Reviſion der Verhandlungs
inſtruktionen für die Unterhändlier die ſich mit den Fach

referenten ſodann ſofort nach Berlin zurückkegeben ſoldie Verhandlungen bis Silveſter fortzufeben
günſtigen Fortgang erwartet man den defſinltiven
des Handelsvertrages früheſtens Mitte J

Bei einen
Abſchlu

s t anuar Jnder eventuell ſchon Silveſter von Deutſchland auszuſprechen
den Vertragskündigung wird hier bloß eine nolwendige
Formalität erblickt

Die neuen Handelsverträge ſollen mit dem 1 Januar 1906 in
Kraft treten Es iſt alſo notwendig am 31 Dezember d J
das jetzt beſtehende Abkommen mit OeſterreichUngarn In
kündigen Einigen ſich die deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
re ler ſo iſt allerdings die Kündigung nur eine For
ma ätZu den Mitteilungen über eine geplante Ent
ſchuldung der ländlichen Grundbeſitzer erfährt die
Deutſche Tagesztg daß die Probe Entſchuldung in derProvinz Brandenburg und in der Rheinprovinz vorgenommen

werden ſoll Es ſollen aber nicht wie früher behauptet wurde
eine Million Mark zu dieſem Zwecke in den nächſten Etat ein
eſtellt werden ſondern 250,000 Mark Die Entſchuldungsgrenze
oll nicht vertragsweiſe ſondern geſetzmäßig feſtgelegt werden
Je nach den Erfahrungen die in den beiden Provinzen
gemacht werden ſoll die Möglichkelt geſchaffen werden den Ent
ſchuldungsgeſetzentwurf anch für die andern Provinzen in Kraft
zu ſetzen und zwar durch Königliche Verordnung

DieAus Bochum 27 Dezember meldet der Draht
Belegſchaftsverſammlung der Zeche Bruchſtraße beſchloß eine
Verlängerung der Schichtzeit abzulehnen Falls
die Verhandlungen mit der Verwaltung bis zum 3 Jannar
erfolglos bleiben ſollen neue Verhandlungen mit dem Ober
bergamt erfolgen

Vorſchußlorbeeren werden ſchon vor dem Zuſtande
kommen der neuen Handelsverträge ausgeteilt Nach dem
Reichsanz iſt dem Direktor im Auswärtigen Amt

v Körner der an den Handelsvertragsverhandlungen in erſter
Reihe beteiligt iſt der Charakter als Wirklicher Geheimer Rat
mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden

Prenſtiſcher ſozialdemokratiſcher Parteitag

Nachdr verb He Berlin 28 Dez
Heute Mittwoch tritt hier der auf drei Tage berechnele

Landesparteitag der Sozialdemokratie in
Preußen zuſammen zu dem ſämtliche preußiſche Wahlkreiſe
in denen die ſozialdemokratiſche Organiſation feſten Fuß gefaßt
hat zahlreiche Delegierte entſandt haben Während die anderen
Landesteile ſo Bayern Sachſen Württemberg Baden Braun
ſchweig Heſſen Mecklenburg Thüringen regelmäßig ihre jähr
lichen Landesparteikonferenzen abhalten iſt eine derartige Ver
anſtaltung für Preußen noch recht neu Es haben zwar bereits
in den letzten Jahren zwei preußiſche Landeskonferenzen ſtatt
gefunden jedoch beſchäftigten dieſe ſich nur mit einer einzigen
ganz beſtimmten Frage Die erſte preußiſche Landeskonferenz
trat im Jahre 1902 in Berlin zuſammen und galt den vor
bereitenden Schritten zu den preußiſchen Landtagswahlen in
die einzutreten auf dem Geſamtparteitage in Hannover nach
vorhergehenden mehrjährigen Kämpſen letztaültig beſchloſſen
worden war Auch die zweite preußiſche Landeskonferenz zu
der die Delegierten des Dresdener Parteitages unmittelbar nach
Schluß desſelben zuſammengetreten waren hatte ſich mit der
Wahlparole für den bevorſtehenden Landtagswahlkampf befaßt

Als auf dem diesjährigen Parteitage in Bremen bei der
Feſtſetzung der Tagesordnung ein Antrag des Reichstagsabg
duard Bernſtein vorlag daß der Parteitag auch das

bekannte preußiſche Schulkompromiß zum Gegenſtand
der Beratungen machen ſollte widerſprach Abg Bebel und
regte die Einberufung eines beſonderen preußiſchen Landes
parteitages an

Auch mit den Landtagswahlen wird ſich die gegen
wärtige Konferenz wieder beſchäftigen Wie erinnerlich war
die Sozialdemokratie im vorigen Jahre mit ſehr großen Hoff
nlngen in den Wahlkampf gezogen und man hatte beſtimmt
erwartet daß ihr mehrere Mandate zufallen würden Dex
Mißerfolg des mit großen Opfern geführten Wahlkampfes hat
in der ſozialdemokratiſchen Partei große Enttäuſchung hervor
gerufen und es liegen jetzt dem Varteitage aus verſchiedenen
Wahlkreiſen Anträge vor welche eine Aufhebung des
früheren Beſchluſſes auf ſtrikte Wahlbeteiligung
verlangen und die den einzelnen Wahlkreisorganiſationen die
Entſcheidung über die Wahlbeteiligung überloſſen ſehen wollen

Weiter weiſt die Tagesordnung des Parteitages als Be
ratungsgegenſtände auf

1 Der Wohnungsgeſetzentwurf VBerichterſtatter
Stadtverordneter H Heim ann Berlin

J JÜ T TTä, R S Öe 2 S ÄàWochen wurde die Schifferkirche im Beiſein der Kaiſerin j Detailläden die das diesjährige Weihnachtsgeſchäft im
feierlich eingeweiht

Gemeinhin liegt ſie am nahen Humboldt Hafen jetzt hat
man ſie nach Charlottenburg gebracht weil dort zahlreiche
Schiffer überwintern Jn der Nähe des Königlichen Stadt
ſchloſſes iſt ſie verankert deſſen ſchöner Park ſich bis an die
Spree hinzieht Ein weißes ſchön gebautes Fahrzeug das
an der Spitze mit einem hohen Kreuz und einer kleinen
Kirchenglocke verſehen iſt Es ſcheint daß in dem Geiſtes
leben des Schiffers das religiöſe Moment eine wichtige Rolle
ſpielt denn die etwa hundert Perſonen faſſende Kirche war
angefüllt mit Gläubigen Mit ihren wetterharten un
beweglichen Geſichtern und ihren ſchlecht ſitzenden Feiertags
anzügen boten ſie für den Großſtädter einen ſonderbaren
Anblick Der ſchwere Beruf hat ihren Sinn für Religion
nicht erſtickk Aufmerkſam lauſchten ſie den Worten des
Geiſtlichen des Paſtors Krauſe der eindringlich doch in
einfachen leicht verſtändlichen Sätzen über die Bedeutung
des Feſtes der Liebe und des Friedens ſprach Wir wären
bettelarm wenn dieſes Feſt einmal aus unſerem Leben weg
geſtrichen würde wir hätten nichts an ſeine Stelle zu ſetzen
Mein Blick fiel auf die frommen Sprüche die in großen
Buchſtaben an den Wänden angebracht ſind Einer davon
der auf das unſtäte Leben der Fiſcher hindeutet lautet

Das Vaterhaus iſt immer nah wie wechſelnd auch die Loſe
es iſt das Kreuz von Golgatha Heimat für Heimatloſe
Und als ich die ſchweigende Schar der Gläubigen ſah die
die unzerſtörbare Weihe des Chriſtfeſtes geeinigt da er
n i daß dieſer Spruch nicht aus leeren Phraſenworten
ebildet iſt
Das ſchöne Feſt brachte auch für das vielgeplagte Indi

viduum das ſich Berliner Schutzmann nennt eine
artige Ueberraſchung Während die vielgehaßten und viel
efürchteten Beamten in früheren Jahren je nach ihrer
ührung und ihren Leiſtungen mit Weihnachtsſpenden in

verſchiedener Höhe bedacht wurden haben ſie diesmal
durchweg Mann für Mann fünfzig Mark erhalten Unſer
Polizeipräſident v Borries ging ron der humanen
Auffaſſung aus daß bei einem Familienfeſt als das er die
Weihnachten anſieht der berufliche Wert des Einzelnen
nicht ausſchlaggebend ſein darf Den geplagten Poliziſten
die in dieſem Jahre durch die vielzuvielen Denkmals
enthüllungen die mit mühſamen Abſperrungen verbunden
ſind arg in Aiſpruch genommen wurden iſt die kleine
Freude zu gönnen

Weniger zuſrieden ſind die Inhaber der Berliner

allgemeinen nur als mittelmäßig bezeichnen Es wurde viel
angeſehen wenig gekauft ein Zeichen der ſchlechten Zeit
Die Straßenhändler auf dem Leipziger Platz waren
glücklicher daran Sie verkauften alles was ſie dem ver
ehrten Publikum offerierten ſelbſttätige Automobile laufende
Mäuſe kletternde Affen tanzende Bären ringende Athleten
watſchelnde fchnatternde Blechgänſe

Nur eine einſame Pfefferkuchenbude zeugte auf dem
Leipziger Platz von des entſchwundenen Weihnachtsmarkts
Pracht Ein neckiſches Schickſal hat dieſe Ueberreſte der
guten alten Zeit gegenüber dem hochmodernen Wert

heimſchen Neubau geſtellt Ein Bau von erleſenem
Geſchmack und unerhörtem V eine Sehenswürdigkeit
erſten Ranges die fortan im Baedecker mit drei Sternen
r n werden wird wie ein preußiſcher Geheimrat

ie Faſſade des neuen Anbaues gleicht der eines Domes
die feingegliederten gotiſchen Spitzbogenfenſter die breiten
ſchweren Sandſteinpfeiler die die Rundbogen der Vorhalle
ſtützen verſtärken dieſen Eindruck Selbſt die Figuren an
den Außenſeiten der Pfeiler könnten als Heiligengeſtalten
elten wenn nicht die mit Flügeln Hut und Stab geziertee eines gemächlich ausruhenden Merkurs anzeigte daß

ertheim es keineswegs unternehmen will außer für die
irdiſchen Bedürfniſſe auch noch für des Berliners Seelenheil
zu ſorgen Dieſe Vorhalle der auch der unvermeidliche

r nicht fehlt iſt der neueſte Rendezvousplatz der
tiebespärchen und der Taſchendiebe

Den Jnnenraum bildet eine ungehenre von Marmor
pfeilern gezierte Halle die ſich über eine Grundfläche von
ſieben hundert Quadratmetern erſtreckt während die in
Bronze und Marmor ſchimmernden Wände ſich zu der
achtbaren Höhe von vierundzwanzig Metern erheben
Bronzekronen mit hunderten von elektriſchen Glühkörpern
behängt ſchweben von der rn Decke herab einen
feenhaften feſtlichen Lichterglanz verbreitend Unbeſchreiblich
war das Vorweihnachtsgewimmel in all den weiten Räumen
Ein Surren Summen Wiſpern Raunen wie in einem

auberlande Beſonders oben im Märchenreich wo Chriſt
kündchen ſein Lager für die Kleinen aufgeſchiagen hatte
Da ſah man Schwäne auf Rädern um den ſchwarzen
Sammethals blaue und rote Bändchen gewunden Zirkus
elefanten mit richtigen ehe und das gräßliche
moderne Kinderſpietzeug in Sezeſſionsförm für das jetzt

o heftige Rekläme gemacht wird Wilhelm Thiele in
Dresden hat es entworfen Verſchnörkelte Holzfiguren

bei denen man die Verkäuferin oft interviewen muß was
ſie bedeuten Holzpferde die anzuſehen ſind wie ante
diluvianiſche Fabelweſen Plötzlich ein Jahrmarktslärm
von Pfeifen Trommeln Flöten Ziehharmonikas Leierkäſten
Phonographen ich bin in die Muſikinſtrumenten Abteilung
geraten Jch flüchte zur Galerie und blicke hinunter in den
Lichthof in dem die Menſchenwellen fluten Ein Volks
treiben wie es die größte Bühne der Erde nicht darſtellen
kann Das iſt Weltſtadtleben

Wie immer man über die Warenhäuſer denkeu mag die
die Jndividualität zerſtören und den Herdentrieb ſtärken
die üppigen und prunkvollen Jnnenanlagen des Wert
heimſchen Palaſtes zwingen auch den Widerſtrebenden Die
Anlage hat die Bagatelle von fünf Millionen Mark gekoſtet

der Baugrund nicht eingerechnet
Der Beginn des Weihnachtsfeſtes endete den Mord

prozeß Berger Zehn Tage lang kämpfte Berger um
ſein Leben Er ſiegte Aber es war ein Pyrrhusſieg Man
hat den ſchmächtigen mittelgroßen Mann mit den energiſchen
fahlen Geſichtszügen und dem ſeltſam kontraſtierenden
dunklen Schnurrbart wegen Sittlichkeitsverbrechen und Tot
ſchlag an der kleinen Lucie Berlin zu fünfzehn Jahren
Zuchlhaus verurteilt Die zehn Jahre Ehrverluſt die die
Strafe begleiten werden ihn nicht ſehr drücken Bis zum
letzten Augenblick hat er ſeine Unſchuld beteuert und darum
auch ſeinen Verteidiger beauftragt Reviſion einzulegen
Wird ihm wohl kaum viel nützen Aber immerhin iſt die
Frage nicht gelöſt ob der ehren Zuhälter
aus der Ackerſtraße der Täter geweſen Auf Jndizienbeweiſe
hin iſt er verurteilt worden Niemand hat ihn bei der Tat
geſehen niemand hat in ſeinem Zimmer Blutſpuren entdeckt
niemand von ſeinen Bekannten hat ihn eines derartigen
Verbrechens für fähig gehalten Und in der Tat waren
bisher die Luſtmörder in den ſeltenſten Fällen unter den
Zuhältern zu ſuchen Doch die Beweiſe unter denen der
Korb der Liebetruth die ausſchlaggebende Rolle ſpielte
ſprachen gegen ihn und man war auf keines Anderen
Spur So mußte man ſich an den Einen halten Aber
denken zu müſſen daß der wahre Mörder der Juſtiz vielleicht
entſchlüpft iſt und in Page lebt iſt qualvoll und be
klemmend Und darum ſollte die Behörde ſich bei dem Wahr
ſpruch der Geſchworenen nicht beruhigen keinen dicken Strich
unter das Verbrechen zlehen ſondern den Täter ſuchen oder
direkte Beweiſe für des Verurteilten Schuld

Julius Knopf
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ſich zu einer erhebenden Feier geſtaltete

2 Der Geſetzentwurf betr die Beſtrafung wegen
Annahme kontraktbrüchiger Arbeiter Gericht
erſtatter Reichstagsabg Stadthagen Berlin

Beide Geſetzentwüxfe liegen augenblicklich dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe vok Da die Sozialdemokratie ja im preußiſchen
Landtage nicht verkreten iſt ſo will man auf dieſem Wege zu
dieſen geſetzgeberiſchen Maßnahmen Stellung nehmen

Der Berichterſtatter zum Schulgeſetzentwurf bezw
Schulkompromiß iſt der bei den Landtags und Reichs
tagswahlen mehrfach durchgefallene jetzt aber ins Note Haus
gewählte Privatdozent a vielfache Millionär und Schwieger
ſohn Bleichröders Dr Aron s Berlin Zu dem vierten und
letzten Punkt der Tagesordnung das Landtagswahlrecht
iſt der frühere Redakteur der freiſinnigen Berliner Volks
zeitung jetzt auf dem ultraradikalſten Flügel der Sozial
demokratie ſtehende Reichstogsabgeordnete Ledebour Berlin

Berichterſtatter eFür den Parteitag der Sozioldemokratie Preußens ſind etwa
150 Delegierte angemeldet Zu ihnen gehören auch die An
geklagten im Königsberger Geheimbundprozeß Linde Königs
berg und Pätzel Berlin Für den Vorſitz iſt Singer in Ausſicht
enommen Auer obwohl Nichtpreuße ſoll als Vertreter des
arteivorſtandes teilnehmen Der Sachſe Bebel verlebt be

kanntlich ſeine Weihnachtsferien in der Schweiz

Aus Lan d
Großbritannien

Londoner Blälter verzeichnen ein Gerücht daß die Admiralität
begabſichtige das Projekt einer neuen Flottenbaſis zu
Roſyth am Firth of Forth aufzugeben Die neue Verteilung der
Flotte und ihre Sänberung von alten reparaturbedürftigen
Schiffen mache die heimiſchen Stationen freier für die Benutzung
der Flotte ſo daß keine neuen Docks wie Portsmonth oder
Devonpor in der Nordſee gebraucht würden Nur eine Hilfs
bans und ein Schulſchiff im Zentrum ſeten erforderlich und
hierzu würde vielleicht ein ſchwimmendes Dock in Roſyth und
ein Gebände daſelbſt für Schiffsjungen genügen Wahrſcheinlich
würde Roſyth als Rendezvons angeſehen werden wo die Kanal
flotte von zwölf Linienſchiffen und ſechs Panzerkrenzern liegen
und das weitere abwarten und wo ein beſchädigtes Schiff
repariert werden könnte Ein ſolches Projekt würde keine großen
Koſten verurſachen

m ä

Portugal
Die portugieſiſche Kammer wurde auf gelöſt Die

nene Kammer wird nach der Frankf Ztg anfangs April er
öffnet werden

Serbien
Die drei Offiziere die in einem Artikel der Oppoſitzia

eine Beleidigung erblickten forderten telegraphiſch den Heraus
eber Velitſchkovitſch zum Duell der inzwiſchen auch diene einer anderen Gruppe beleidigter Offiziere annahm

as Blatt Oppoſitzia kann ſo meldet man der Voſſ Ztg
nicht erſcheinen weil die Druckerei von der Polizei beſetzt
worden iſt Ebenſo verhält es ſich mit dem Narodni Liſt
der am Montag dreimal beſchlagnahmt worden iſt

Marokkfo
Aus Melilla wird drahtlich gemeldet daß die dortigen

Mauren den Bruch zwiſchen Marokko und Frank
reich für unvermeldlich erachten Der Sultan ſei jeden
falls entſchloſſen das franzöſiſche Protektorat ahzuſchütteln
woſür ein Einverſtändnis zwiſchen dem Sultan und dem Prä
tendenten geſichert ſei Die Anhänger beider ſtellten die Feind
ſeligkeiten ein Die Marabets im ganzen Riff predigen den
heiligen Krieg gegen Frankreich

Tibet
Der Taotagi von Tlentſin Tongſchaikt hat die Relſe nach

Tibet angetreten
Jndien

Der Vizekönig von Jndien Lord Curzon empfing in Calcutta
im Regierungspalaſt Jnayat Ullah Chan den älteſten Sohn des
Emirs von Afghaniſtan Der Generalſekretär des Aenßeren
führte den Prinzen und ſein Gefolge in den Thronſaal wo
ſie auf Divanen Platz nahmen und ſich mit dem Vizelönig unter
bielten

Auſtralien
Gegenüber den deutſchen Kommentaren über die Yſabel

Affäre hält die Preſſe von Sydney dle Anſicht aufrecht daß ein
Vertragsbruch vorliege
e

provinzialnachrichten

X Lützen 27 Dez Der Städteverband der Provinz
Sachſen, d h derjenigen Städte welche unter 10,000 Ein
wohner zählen hat beſchloſſen wegen Ueberreichung eines
Hochzeitsgeſchenks an den Kronprinzen ſelbſtändig
vorzugehen Es iſt dazu eine kunſtvoll ausgeſtattete Adreſſe die
von dem Hofmarſchallamt als durchaus geeignet bezeichnet
worden iſt beſtimmt worden weiter iſt in Ausſicht genommen
dieſe auf photographiſchem Wege zu vervielfältigen und jeder
teilnehmenden Stadt ein Exemplar zuzuſtellen

e Niemberg 27 Dez Goldene Hochzeit Jn dem be
nachbarten Pfarrdorf Gollme felerten der Oebſter Friedr Bern
hardt und ſeine Ehefrau am zweiten Weihnachtstage die goldene
en bei noch guter geiſtiger und körperlicher Friſche Dem

ubelpaar wurden zahlreiche Ehrungen dargebracht

S Bitterfeld 27 Dez Weihnachtsfeiern Per
ſonalien Am heiligen Abend fand eine Weihnachtsfeler in
unſerer Herberge zur Heimat ſtatt wo einige dreißig Wanderer
erquickt und beſchenkt wurden Die Auſprache bielt Hilfsprediger
Peterſilie Am erſten Feſttag fand im Döringſchen Saale die
Chriſtbeſcherung für 125 arme Kinder unſerer Stadt ſtatt welche

Nach verſchiedenen

eheSee

Deklamationen und Chorgeſängen unter Leitun des KantorKlrſten hielt Digkonns Dellwig eine ergreiſeige du ehe
während Frau Lehrer Rein ein Lied vortrug Auch der Krieger
und Landwehrverein beſchenkte vierzehn alte Frauen und zwei
alte Kameraden durch Geldbeträge Für eine an der hieſigen
Knabenvolleſchule am 1 April 1905 neu zu errichtende Lehrer
ſtelle iſt Lehrer Wolf aus Wellaune Kreisſchulinſpektion Eilen
burg II gewählt worden Die durch Weggang des Lehrers
Bäder an der Mädchenvolksſchule freigewordene Lehrerſtelle wird
zum I April durch Lehrer Schumann aus Köckern Ephorie
Brehna beſetzt

Wittenberg 27 Dez Die Luthereiche geſchändet
Jn der Chriſtnacht wurde an unſerer Luthereiche ein Frevel
verübt ſie wurde augenſcheinlich in der Abſicht ſie zu ver T
nichten angeſchnitten Die Eiche welche die Stelle bezeichnet
an der Luther am 10 Dezember 1530 die Bannbulle des
Popſtes verbrannte iſt nicht mehr die urſprünglich dort ge
pflanzte die im Jahre 1813 von den Franzoſen gefällt worden
iſt ſondern wunde erſt am 25 Juni 1830 bei der dreihundert
jährigen Gedächtnisfeier der Uebergabe der Augsburgiſchen
Konfeſſion gepflanzt Sie hat an der Schnittſtelle einen Meter
über der Erde 3 Meter Umfang davon ſind 1,72 Meter in der
Breite nach den Anlagen zu eingeſchnitten die Seite nach der
Lutherſtraße aber intakt gelaſſen Der Schnitt von dem noch
nicht feſtgeſtellt iſt ob er tödlich iſt iſt wie das Witt Tgbl
mitteilt nach der Form und nach den Spänen zu urteilen
mit einem geißſußähnlichen Jnſtrument ausgeführt worden
Von den Frevlern fehlt bis jetzt jede Spur

Magdeburg 27 Dez Ueber das Schulweſen desReglerungsbezirks Magdeburg entnehmen wir dem für die Jahre
1905/06 erfchienenen Schulkalender folgendes Am 1 Januar
1904 gehörten zum Bezirk 996 Schnlorte mit 1141 Schulen und
3840 Schulklaſſen die Schulen zerfallen in 1072 öffentliche und
69 private oder 1086 evangeliſche 54 katholiſche und 1 jüdiſche
Vollbeſchäſtigte Lehrerkräſte waren an dieſen Schulen 3578
evaungeliſche 130 katholiſche und 4 jüdiſche Am 2 April 1904
genügten ihrer Militärpflicht 26 evangeliſche und 22 evangeliſche
und 2 katholiſche Lehramtsbewerber Am 2 Oktober 1904 waren
es 20 evangeliſche und 1 katboliſcher Lehrer ſowie 22 evangeliſche
und 3 katholiſche Lehramtsbewerber Seit dem 1 Januar 1903
ſind penſioniert 67 Lehrer Rektoren 2c und 7 Lehrerinnen im
Amte geſtorben 46 Lehrer Rektoren 2ec und 1 Lehrerin

Stiaßfurt 27 Dez Recht unangenehme Weihnachten
wurden dem hieſigen Uhrmacher Zahn bereitet indem ihm von
bis jetzt noch unbekannten Dieben eine Anzahl Uhren Ringe
Ketten uſw geſtohlen wurde Die Diebe hatten die Jalouſie
in die Höbe geſchoben die Scheibe zertrümmert und alsdann

den Diebſtahl vollführt rHalberſtadt 27 Dez Feuer Heute mittag gegen zwölf Uhr
bemerkten Vorübergehende daß aus dem früher Valzerſchen
Grundſtücke an der Bücherſtraße Rauch aufſtieg Der Maler
Schröder lief in das Haus und ſchlug die verſchloſſene Tür einer
Schlafſtube in der Wohnung des Maurers Reinecke ein Er fand
hier die drei Kinder des das jüngſte im Kinderwagen die
beiden anderen hatten ſich unter das brennende Bett verkrochen
Das Fenuer das wahrſcheinlich durch das Spielen der Kinder mit
Streichhölzern entſtanden iſt konnte bald gelöſcht werden Die
Kinder haben keinen Schaden genommen

S Heibra 27 Dez Vom Dache geſtürzt Der Dach
decker Friedrich Steyer von hier ſtürzte heute nachmittag in
Großörner vom Dache und trug erhebliche Verletzungen beſonders
am Kopfe davon

Erfurt 27 Dez Verhaftung Der hier wohnende
Eiſenbahnzugführer Hirſch wurde geſtern vormittag auf Ver
anlaſſung der Staatsanwaltſchaft in Unterſuchungshaft ge
nommen weil er durch Fahrläſſigkeit das Eiſenbahnunglück
bei Wutha veranlaßt haben ſoll

o Suhl 27 Dez Der Lanudeskulturverein des
Kreiſes Schlenſingen hält am 11 Jannar 1905 eine Verſamm
lung in Schwarza am 14 Jan in Rohr am 18 Jan in Heinrichs und am 29 Jan in Suhl ab Jn jeder Verſammlung
wird der Direktor der Wieſenbauſchule in Schleuſingen über
Wieſenbau und Wieſeypflege ſprechen

Perſonal Nachrichten Der RPegiernugsaſſeſſor h a mm er in Erfkrt
iſt zum zweiten Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in Erfurt auf Lebenszeit der
Regierungsrat Mücke in Erfurt zum Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des
Bezirksausſchuſſes in Erſurt ernannt worden Der Kaufmann Bernhard
Lipperl in Magdeburg iſt zum Handelsrichter bei dem Landgericht daſelbſt
ernannt worden

h

Saalfeld 27 Dez Brandſtiftung Heute nacht ſind
von 27 Scheunen vor dem oberen Tor 20 vollſtändig nieder
gebrannt Das Feuer wurde kurz vor 11 Uhr bemerkt und
konnte trotz des energiſchen Arbeitens unſerer Feuerwehr nicht
ſo ſchnell gedämpft werden Heute mittag hatte noch eine größere
Brandwache ihre volle Arbeſt mit dem Ablöſchen Der Urheber
des Brandes iſt jedenfalls ein Brandſtifter dem nach mehr
maligen vergeblichen Verſuchen ſein böſes Handwerk gelungen ſſt

Apolda 27 Dez Titelverleihung Der Großherzog
hat dem Buchdruckereibeſitzer Guſtav Evers Verleger des
Apoldaer Tageblatt den Titel Koumerzienrat verliehen

Zerbſt 27 Dez KKnechtemarkt Als Ueberlieferung
aus alter Zeit findet hier alljährlich am dritten Weihnachtstage
der ſogenannte Knechtemarkt ſtatt
aus der Umgegend Knechte und ländliche Beſitzer hierher um
Dienſtverträge abzuſchließen Gewöhnlich verdingt ſich ein Knecht
auf ein Jahr dem heutigen Markt waren etwa 200 Knechte
erſchlenen An Löhnen wurden vereinbart Großknechte 300

ne Knechte 270 Mark und Kleinknechte 180 210 Mark
m Jahr
O Leipzig 27 Dez Verleg ung der Leipziger Meſſen

Der Leipziger Kleinmeſſe Handels und Schaumeſſe drohte die
Gefahr des völligen Eingehens da ſie immer mehr von den
Hauptplätzen der Stadt namentlich von dem Auguſtusplatze vor
dem Stadttheater der Reichspoſt der Univerſität

c d

Der alljährlich nur einmal stattfindende grosse

An dieſem Tage kommen W

und dem

J 2 S rer
Der Rat hat ſich deshalb dafür

eutſchieden die ganze Detailmeſſe auf einem neu anzulegenden
zurückgedrängt worden war

Meßplatz vor dem Frankfurter Tore zu verlegen Der Platz
für die Schaumeſſe wird 50,400 der für die Verkaufsmeſſe
51,600 Quadratmeter umfaſſen gegen 42,500 Quadratmeter die
bisher im Stadtinnern zerſtreut zur Verfügung ſtanden Die
Jntereſſentengruppen haben dieſer Verlegung zugeſtimmt Die
Nenanlage erfordert einen Koſtenaufwand von 400,000 M die
jährlichen Betriebsausgoben ſind auf 27,000 die Einnahmen
auf 30,000 M veranſchlagt Von der Umwandlung der weſt
vorſtädtiſchen Turnhalle zu einer Feſt oder Ausſtellungshalle
ſoll der hohen Koſten wegen abgeſehen werden

Döbeln 26 Dez Unter dem Chriſtbaum vom
ode ereilt wurde am Weihnachtsmorgen der hieſige

Kaufmann und Kolonialwarenhändler Theodor Birkner Jn
der Famille hatte eben die Chriſibeſcherung ſtattgefunden und
das Familienoberhaupt ſpielte auf der Zither einige Weihnachts
ſtücke Da wurde dem etwa 40 jährigen Manne unwohl und
bald darauf verbreitete der Tod ſeine Schatten an der Stätte
die eben noch vom Jubel der Kinder erfüllt war

Dresden 27 Dez Senkung auf der Auguſtus
brücke Selbſtmord Auf der hieſigen Auguſiusbrücke
hat ſich heute nachmittag das Stück der Fußbahn welches
zwiſchen dem 2 und 3 Pfeiler auf der rechten Seite von der
Aliſtadt aus liegt um mehrere Zentimeter geſenkt Die Granit
platten ſind auf der dem Waſſer zugekehrten Seite der Fußbahn
merkbar eingeſunken Die dort angebrachte Straßenlaterne hat
ſich ſtark nach der Seite geneigt Die Stelle iſt geſperrt Wie
verſichert wird iſt der Bogen ſelbſt völlig unverſehrt und jede
Gefahr ſür den Beſtand der Brücke ausgeſchloſſen Mit den
Ausbeſſerungsarbeiten ſoll bereits dieſe Nacht begonnen werden

Auf der Strecke Meißen Dresden ließ ſich am Monteg früh
in der Nähe von Köhlers Granitwerk der 39 Jahre alte Töpfer
Lantzſch ans Meißen von einem Zuge überfahren Sein Kopf
wurde vom Rumpfe getrennt

Dresden 27 Dez Ein mißlungener Trick Am
heiligen Abend iſt bei dem Kommerzienrat Bienert dem
Beſitzer der Bienertmühle in Vorſtodt Plauen ein gewandt auf
tretender junger Mann vorgefahren der ſich als Kommiſſar der
geheimen politiſchen Polizei in Berlin ausgab Er eröffnete
dem Kommerzienrat Bienert und deſſen Bruder daß er gegen
beide wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe eine Unterſuchung
zu führen und ſie zu verhaften habe Er las ihnen einen Haft
befehl vor und nahm auch ein Protokoll auf Schließlich gab er
zu verſtehen daß durch Stellung einer hohen Kaution etwa
500,000 Mark die Verhaſtung vermieden werden könne Die
Gebrüder Bienert taten als ob ſie die Angaben des Kommiſſars
für ernſt nähmen ließen aber ſofort die Polizeibehörde von dem
Vorfall verſtändigen welche ſich des Kollegen ſogleich annahm
Er wurde als ein gefährlicher Hochſtapler rekognosziert
der in verſchiedenen Städten beſonders an der Rivierg zahl
reiche Schwindeleien verübt hat Er trug einen geladenen
Revolver bei ſich ein Fluchtverſuch mißglückte ihm

Rieſa 27 Dez Tod auf den Schienen Der abends
gegen 7 Uhr hier abgeheude Chemnitz Elſterwerdaer Güterzug
überfuhr am Sonnabend in der Nähe von Zeithain ein junges
Mädchen ſo unglücklich daß der Tod ſofort eintrat Das
Mädchen ſtammte aus Oſchatz und ſtand im 20 Lebensjahre

Plauen i 26 Dez Ein beklagenswerter Un
fall mit tödlichem Ausgangeſ ereignete ſich hier am
erſten Feiertag auf der Bahnbofſtraße in der Nähe des Central
Hotels Der bei der hieſigen Sächſiſchen Straßenbahngeſell
ſchaft beſchäftigte ledige 22 jährige Reparaturſchloſſer Hartmann
war in der fünſten Nachmittagsſtunde mit noch zwei anderen
Schloſſern damit beſchäftigt in der Nähe der Central Hotels
einen aus der Klemme herausgegangenen Oberleitungsdraht der
elektriſchen Leitung zu befeſtigen Als er die letzte Schraube
anzog riß die ſtarke Spannung den Draht wieder heraus und
dieſer traf den jungen Mann mit ſolcher Wucht an den Hals
daß er von der bohen Leiter herunter auf das Straßenpflaſter
geſchleudert wurde Der Unglückliche erlitt Rückgrats und
innere Verletzungen ſo daß ihm das Blut aus Mund und Naſe
ſtrömte Der Schwerverletzte wurde ſoſort nach dem Kranken
S geſchafft wo er gegen 6 Uhr ſeinen Verletzungen
erlag

h

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Milde trübe Niederſchläge
Bedeckt trübe feucht Niederſchläge
Fortdauer milde feucht windig

a

29 Dezember
30 Dezember
31 Dezember

Meteorologiſche Stallon zu Halle

27 Dezember 28 Degemder
9 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 in imrg

Barometer Milliner 765,0 763,2e 8 rel Fen ei So S 2Maximum der Temperaiur am 27 Dezember 1,69 O
Miüinſinnm in der Nacht vom 27 Dezember zum 28 Dezember 7,12 C
Nlederſchläge am 28 Dezember 7 Uhr morgens m

h

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den

andelstein Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil C arl RomackerSo und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Muſeum auf einzelne weit von einander abliegende Stellen Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Geschäftshaus

Räumungs Ausverkauf T Lewin
beginnt Montag den 2 Sanuar

Der Ausverkauf bietet grosse Veverraschungen l
alle a Marktplatz 2 u Z



J W Statuten der Lehranstelt sowie Preisverzeichnisse über die in den

Preussische Pfandbrieſf Bank
Die am 2 Januar 1805 fälligen Zinsſcheine unſerer Hhpotheken

Pfandbriefe Kleinbahnen Obligationen u Kommunagal
Obligationen werden vom 15 Dezember ab an unferer Kaſſe und bei
der Mehrzabl der deutſchen Banken und Bankfirmen koſtenfrei eingelöſt
Daſelbſt ſind obige Papiere zur Kapitalsanlage und ausführliche Proſpekle
zur Information erhältlich

Freussisehe VPfandbrief Banlc

Panlüuns Bechker
Unahe BankgesehäftMartinsberg 9 Vernspr 453geöffnet ununterbrochen v 4 Uhr Sonnabends v 2 Uhr

empkiehlt sich

zur Ausführung aller zum Bankfach
gehörigen Geschäfte

besonders zum

G ennnn C C eKleinſchmieden 5
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

Heue Kleinmotoren
Transformatoren

Sport und Patent St chuhen

FRANKFURT A M

An u Verkauf von Weripapieren

Co

e

alleschor Bankverein von Kuſigeh Kaempf
Aktien Kapital Mark 9096000
Reſerven ca 21360 059606

Hiermit geſtatten wir uns unſere Treſor Eizrichtung mit
Stahlkammer und vermietbaren Schrankfächern ſowie
ausgedehnten Ränmen zur Aufnabme von geſchloſſenen Depots
jeder Größe für Wert Gegenſtände Silber Pretioſen geneigter
Bennunnng zu empfehlen die Bedingungen dafür werden billig geſtellt

Auch halten wir unſere Dienſte für den ſonſtigen bankgeſchäftlichen
Verkehr als

Au und Verkanf ſowie Aufbewahrung und Verwaltung von
Effekten Konto Korrent Verkebr Aunghme von Geldern gegen
ante Verzinſung Kreditbriefe anf auswärtige Plätze

beſtens empfohlen

Uallescher Bankverein von Kulisch Kaempf 0o
Große Steinſtraße 75

c

So Ob üder Gewerkschaft Johannashall
Die am 2 Jammar 1905 fälligen Conpons obiger An S

S leihe werden auftragsgemäss an unserer Kasse eingelöst

Bankgeschäſt Halle a S

e ar B Wer a e a Ra z äGrosse Ulrichstrasse 12
Abteilung B

F oder Hin anrgenGold und Politurleisten
Anfertigung neuer Rahmen in kürzester Zeit

erahunrte HBölcder
Stahl und Knpferstiche Radierungen

Steinzeichnungen Gravüren

aedagogium
Entlassungszeugnis aus
Kl I berechtigt 2 einj
Dienst Bis Mich 04

lankenburg harz
bisher Bad Sachsa,
Prospekt durch den Direktor

Rhotert2360 Schüler entlassen

aedagogiu
Entlassungszeugnis aus
Kl I berechtigt 2 vinj
Dienst Bis Dlieh 04
230 Schüler entlassen

ad Sachsa
Prosp Kkostenfrei d

Direktorßhotert

S J S t J S ee e et s S c S S e e S S S

D Patent e 2 SestesJ S 8ystemNMr 7
Schnelistes

1 Mark S einorädnene 2 92 r SröfstoVeberal e S r 55 Schonungvorrätig e S der Briote

B i f d
F SOENVECRKEN BoONN Berlin Taubenstr 16 18 Leipzig d

e ar J J erS 8 e Sv 53W x

iederlassung

weign

z

e S

Friedmann 8 Weinstock
43 inkhaus

Dinlösung von Conpong

Leipziger Str 12

An und Verkauf von Wertpapieren
Verzinsung von Bareinlagen

Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere
Sebliessfächer in der Stahlkammer

ſind ſeit 20 Jahren unſere Spezialitäten
Ital Salzat Pfund L

Kuss Salat Pfd S Pfg
ff garniert ohne Preisaufſſchlag

Gutbhekömliche Punsch Extrakte
Rum Arrak Kognunk

d 2 a c a 4 h c gu 2 d e2 r S e an Jr S s h e S x S S rWer S 2 g ne W J n

Prachtvolle Rot Rhein und Moselweine
vorzügliche Bowlenweine

Bildschöne Madeira Annnas
Lebende Spiegel und Schuppenkarpfen

in allen Größen nud reinſchmeckender Ware
Lebende Anle und Sschleien

Jange Hamb Günse Enten junge Puten und HennenIa stramme Gebirgswaldhasen feiste Rehrücken
Keoulen u Blätter

empfehlen zu billigſten Preiſen

I IIIALudwig Wuchererſtr 76 Fernruf
Mitglied des RNabatt Spar Vereius

Prompter Verſand

1847

Fomologisches Institut Reutlingen
Höhere Lehranstalt für Obst und Gartenban

Seginn des Frühjahrs Sommer u Baumwärterkursus am 9 März 905

W ausgedehnten Baumschulen erzogenen Pflanzen ferner über Gemüse
S und Blumen Sämereien Gartengeräte usw gratis und franko

Der Direktor Ockonomicrat Fr Lucas

S Er

Pfeiffersohes Institut zu Jena
Die mit einem Peuſionat verbundene Realſchule deren Reife

zie zum eirläurigen Dienſt berechtigt beginnt das Schuliahr 1905
eteam 27 April ende Erfolge Proſpekte aufufſicht hervorrager Be 7 eWunſch durch den Direktor

Diisseldorfer Punscehsyrop
von Mohann Adam Roecler

Königl Preuxslizcher Hoflieferantvon hervorragender und unerreſehter Qualitüt
In den ersten Geschiften erhältlich

Allerfeinsto

Voll Heringe
F Beerholdät

S durch Pyt
Bdunrd F Goldhbecelke
Berlins Friedrichſtr 243

Jlb Halle a Franckeſtr 16Alfred Wittig Fernſpr 2917
Künsti Zähne
Roapar Anbnsehum bes, lomb

J Sachse Scharrenstrasse 5 I
hoch und flach gebranntPliswee Lerche Kl Ulrichſtr 18

Nähmaſchinen Geſchäſt

W Kuss Salat PfundSchinkenschmalz 70Fökelknonhen 50BWurstsehmalz 40ö l Knoehenfleiseh 20Jnh Ernſt Nietſch
Hoflieſerant

Leipzigerſtr 77

pfelſinen
Für Wiederverkänfer größte Aus

wäahl billigſte Preiſe
Prompter Verſand

Richard Mannegiesser
Obſthandlung Unterberg 6

Heringe z276
nur Milchene a Stück 8 u 19
ff ſaure Senf u Pfefferaurken

Perlzwiebeln Kapern rote Rüben
Peidel nud Preißelbeeren

offeriert in Doſen u agusgeiwogen

A Trautwein rig b
Eis VerſandFigs et II 7

Srhönes Keru Eis liefert prompt
auf ſofortige Beſtellung

Hermann Weidhase
Auma Thür Alexanderſtraße 140

e
Zwangsverſteigerung

Donnerstag den 29 d Mts vorm
U Uhr werde ich im Verſt Lokale
Ratswerder 3 Paradies l Küchen
ſchrank S n blanes Nniformrocktuch
10 en div Anzugſtoffe u 200 Fl
Portwein öffentl meiſtb gegen Bar
zahlung verſteigern Wolle

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Verſteigerung
Am Donuerstag den 29 Dezember

1904 vormittags 11 Uhr ſoll Olegrins
ſtraße 5 eine gebrauchte

Ladeneinrichtung
beſtehend aus 2 Ladentiſchen und 7
verſch Ladenregalen ze öffentl meiſt
bietend gegen Barzablung verſteigert
werden Beſichtigung von 9 Uhr ab

Conraci Dreobinger
gerichtl vereid Taxator Burgſtr 50

Zur Abhaltung von Verſteigerungen
empfiehlt ſich D O

Perſteigernngs Anzeige
eitag den 30 d MtsS vorm1 be re n W Ft e auf dem Len e Mann im Wege des

elbſthilfeverkanfs Aerſcharſſonniger

d ſcharfſonniger975 O dunkelgrüner
ſpätaufſchießender dies jährig Ernte
nnd prima Onalität ferner

1844 gilo Marferbſen

Wilh Noetseh

sen

Wunder von Amerika
2013 Kilo Markerbſen

William Huvst diesjährige hand
verirſene Quolität öffentlich meiſt
wen garzablung re golte GerichtsvollzirLer i Hall
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